
Michèle Bowley weiss um ihr Ende. Sie stellt sich ihrer Krankheit, dem Unabänderlichen, dem 
Sterben. Sie begegnet dieser neuen Lebenssituation mit grosser Neugier, auf ihre Weise. Sie 
nimmt uns mit auf diese Reise ins Unbekannte.

Filmvorführung mit Anwesenheit der beiden Filmemacher Silvia Haselbeck und Erich Langjahr. 
Im Anschluss an den Film offeriert Palliativ Zug einen Apéro.

«Ich sammle Leben, nicht Jahre», sagt Michèle Bowley. Diesem 
Leitmotiv bleibt sie bis ans Ende ihres Lebens treu. Sie stellt 
sich der Heftigkeit medizinischer Behandlungen. Aber auch im 
spirituellen Bereich und in der Natur holt sie sich immer wieder 
Hilfe. So findet sie zur Stille, zu sich selbst. Für Michèle ist das 
Sterben ein Abenteuer, auf das sie sich einlässt und das sie bis 
zum letzten Moment auskosten will. «Die Tabubrecherin» ist 
ein Filmerlebnis, das geprägt ist von Mut und Zuversicht in das 
Wesentliche unseres Daseins.

24. Mai 2025, 10.30 – 12 Uhr
Ort: Kino Seehof, Schmidgasse 8, Zug
Ein kostenloses Angebot von Palliativ Zug (Kollekte)

Filmvorführung mit Apèro 
„Die Tabubrecherin“  
mit Michèle Bowley
Ein Film von 
Silvia Haselbeck & Erich Langjahr   
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